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Der Monat der 800-Jährigen

Gleich viermal wird 

in diesem Monat

in Zerbst/Anhalt ein 

800-jähriges Jubiläum 

gefeiert - in Niederlepte,

in Zerbst-Ankuhn, 

in Hohenlepte sowie

in Bornum/Trüben.

Mehr dazu auf Seite 10.
Grafik: büro-ix
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Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises

in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft

Zerbst mbH 0800 7742620

Heidewasser GmbH  03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband

Elbe-Fläming 03923 485677

Bereitschaft AWZ 

Elbe-Fläming  03923 610444

Strom

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,

Stromversorgung 03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt:

 über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH

Erdgas Mittelsachsen GmbH Schönebeck 

03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen 

31.05.2013 - 14.06.2013

TAP Prange 03923 4387

Notdienstzeiten:

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Don-

nerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 

7:00 Uhr jeweils bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpra-

xis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 

Vertretung. Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9:00 bis 11:00 Uhr in 

der Praxis des Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112

Auskünfte über Notdienst Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 03493 513150
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9:00 - 11:00 Uhr in der Pra-

xis, danach telefonisch

01.06./02.06.2013

Dr. Chr. Jakob  Praxis Zerbst, 

 Mühlenbrücke 72

 Tel. 03923 2410

08.06./09.06.2013

ZA R. Wilke Praxis Loburg, 

 Kreuzstraße 17

 Tel. 039245 2405 

Spruch der Woche

Glück im Leben besteht aus 

den vielen Dingen, die einem 

nicht zugestoßen sind.

Paul Hörbiger

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 31.05.2013 bis 13.06.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 31.05.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Samstag, 01.06.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 02.06.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 03.06.2013

Herr DM Weimeister

Praxis Deetz, Bahnhofstr. 11

Tel. 039246 586

privat 039246 586

Dienstag, 04.06.2013

Herr DM F. Herrmann

Praxis Zerbst, Wolfsbrücke 2

Tel. 03923 785961

privat 03923 3771

Fu-Tel. 0172 7408330

Mittwoch, 05.06.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 06.06.2013

Herr Dr. A. Köhler

Praxis Zerbst, Heidetorplatz 1c

Tel. 03923 3496

privat 03923 782129

Freitag, 07.06.2013

Herr Dr. Elß

Praxis Zerbst, 

Dessauer Str. 46

Tel. 03923 3401

privat 0171 3243009

Samstag, 08.06.2013

Herr Dr. Scholz

Tel. 0171 4449269

Sonntag, 09.06.2013

Herr Dr. Hempel

Praxis Zerbst, Alte Brücke 37

Tel. 0160 4074261

privat 03923 778303

Montag, 10.06.2013

Frau DM Herms

Praxis Zerbst, Fr.-Naumann-

Str. 33

Tel. 03923 2447

Handy 0176 99214293

Dienstag. 11.06.2013

Frau Dr. Chr. Schneider

Praxis Alte Brücke 45

Tel. 03923 786504

privat 03923 2067

Mittwoch, 12.06.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 13.06.2013

Frau Dr. Wesenberg

Praxis Zerbst, Breite 14

Tel. 03923 2311

privat 0162 1550962

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 31.05.2013 bis 13.06.2013 

Redaktionsschluss 22.05.2013

Freitag, 31.05.2013

Drei Linden Apotheke 
Loburg
Samstag, 01.06.2013
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Sonntag, 02.06.2013
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Montag, 03.06.2013

Bären Apotheke Lindau
Dienstag, 04.06.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, 05.06.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 06.06.2013

Drei Linden Apotheke 
Loburg
Freitag, 07.06.2013
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt

Samstag, 08.06.2013
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Sonntag, 09.06.2013
Neue Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Montag, 10.06.2013
Raben Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Dienstag, 11.06.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 12.06.2013
Drei Linden Apotheke 
Loburg
Donnerstag, 13.06.2013
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37 
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben Apotheke 
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke 
Fritz-Brandt-Str. 6 
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina Apotheke 
Breite 21, 39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41, 39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke 
Flecken 4, 39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke 
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Sitzungen des Stadtrates

Sitzungsplan Juni 2013 des Stadtrates  

Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:

-  Bau- und Stadtentwicklungsausschuss

 Dienstag, 04.06.2013 17:00 Uhr, Rathaus, 

    Schloßfreiheit 12, Ratssaal

-  Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

 Dienstag, 04.06.2013 17:00 Uhr, Rathaus, 

    Schloßfreiheit 12, 

    Sitzungsraum

- Haupt- und Finanzausschuss 

 Montag, 17.06.2013 17:00 Uhr, Rathaus, 

    Schloßfreiheit 12, 

    Sitzungsraum

-  Rechnungsprüfungsausschuss 

 Mittwoch, 19.06.2013 17:00 Uhr, Rathaus 

    Schloßfreiheit 12, 

    Sitzungsraum

-  Stadtratssitzung 

 Mittwoch, 26.06.2013 17:00 Uhr, Stadthalle, 

    Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 der 

Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 

Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Gemeinsame Positionierung zur Vorbereitung eines Stadt-

ratsbeschlusses zur Gestaltung des Schlosses mit dem So-

zial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss

4  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

48. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 

am 07.05.2013

5  Aufstellungsbeschluss zur Außenbereichssatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt für den Ortsteil Steutz, Steckbyer Straße Nr. 5 

bis 9 BV/712/2013

6  Auslegungsbeschluss zum Entwurf der Außenbereichssat-

zung der Stadt Zerbst/Anhalt für den Ortsteil Steutz, Steck-

byer Straße Nr. 5 bis 9 BV/713/2013

7  Wechsel des Vorhabenträgers zum vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan Nr. 04/2010 und des städtebaulichen Vertrages 

für den vorz. Bebauungsplan 02/2011 „Sondergebiet zur Er-

richtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage“ auf der ehem. 

Radarstation Jütrichau BV/720/2013

7.1 Anhörung des Ortschaftsrates Bias

7.2 Beschlussempfehlung des Bau- und Stadtentwicklungsaus-

schusses

8  Mitteilungen

9  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 48. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschus-

ses am 07.05.2013

12  Mitteilungen

13  Anfragen, Anträge und Anregungen

14  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler

Ausschussvorsitzender

Tagesordnung

schusses

Öffentlicher Teil

1.  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2.  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3.  Gemeinsame Positionierung zur Vorbereitung eines Stadt-

ratsbeschlusses zur Gestaltung des Schlosses mit dem Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses

4.  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

40. Sitzung des Schul-, Sport- und Kulturausschusses am 

8. Mai 2013

5.  Mitteilungen

6.  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

7.  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

8.  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 40. Sitzung des Schul-, Sport- und Kulturausschusses 

am 8. Mai 2013

9.  Mitteilungen

10. Anfragen, Anträge und Anregungen

11. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph

Ausschussvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

11.12.2012

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
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5  Einwohnerfragestunde

6  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 11.12.2012

11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12  Schließung der Sitzung

Mario Rudolf

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

19.03.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Einwohnerfragestunde

6  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013

7  Wechsel des Vorhabenträgers zum vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan Nr. 04/2010 und des städtebaulichen Vertrages 

für den vorz. Bebauungsplan 02/2011 „Sondergebiet zur Er-

richtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage“ auf der ehem. 

Radarstation Jütrichau BV/720/2013

8  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

9 Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Vergabe von Bauleistungen zur Teichumfeldgestaltung Orts-

teil Jütrichau BV/715/2013

12  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

13  Schließung der Sitzung

Dirk Bunge

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

23.04.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Einwohnerfragestunde

6  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013

7  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

8  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

9  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 23.04.2013

10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

11  Schließung der Sitzung

Edgar Grund

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

18.03.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Beratung zur Turnhalle

6  Beratung zur Grundschule

7  Einwohnerfragestunde

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013

9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

10  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

25.04.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Einwohnerfragestunde

6  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013



531. Mai 2013AmtsboteZerbst/Anhalt,

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 25.04.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Elard Schmidt

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

11.04.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Einwohnerfragestunde

6 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2011 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung  des Bürgermeisters für die 

Durchführung des Haushaltsplanes 2011 BV/703/2013

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 11.04.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister

Ortsbürgermeister

 

Die Genehmigung des Vorhaben- und Erschließungsplanes wur-

de am 11.10.1993 unter Az.: 25-21103-Ze 73-90/2 mit Auflagen 

und Hinweisen durch das Regierungspräsidium Dessau erteilt.

Der Vorhaben- und Erschließungsplan bestehend aus der Plan-

zeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) wur-

de am 01.09.1993 von der Stadtverordnetenversammlung als 

Satzung beschlossen.

Die Genehmigung wurde ortsüblich am 19.10.1993 in der Volks-

stimme Ausgabe Zerbst bekannt gemacht. Der Vorhaben- und 

Erschließungsplan ist am 19.10.1993 in Kraft getreten.

Am 18.05.1994 hat die Stadtverordnetenversammlung den Be-

schluss zu den eingearbeiteten Auflagen aus der Genehmigung 

gefasst (Beschluss 587/94). Betroffen von den Auflagen waren 

die Begründung und die Präambel auf der Planzeichnung.

Eine ordnungsgemäße Ausfertigung der Satzung über den Vor-

haben- und Erschließungsplan als Voraussetzung für die Rechts-

kraft ist vor der Bekanntmachung am 19.10.1993 nicht erfolgt.

Zur Behebung des formellen Fehlers wird ein ergänzendes Ver-

fahren gem. § 214 Abs.4 BauGB durchgeführt, das eine Inkraft-

setzung der Satzung auch mit Rückwirkung zulässt. Gründe, 

die einer rückwirkenden Inkraftsetzung entgegenstehen wür-

den, sind nicht erkennbar. Der Stadtrat hat am 24.10.2012 einer 

rückwirkenden Inkraftsetzung zugestimmt (Beschlussvorlage 

593/2012).

Der Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschließungsplanes 

(siehe Lageplan) umfasst Flurstücke der Flur 30 in der Gemar-

kung Zerbst und wird begrenzt: 

-  im Norden durch die Käsperstraße

-  im Süden durch die Schillerstraße

-  im Westen durch Wohnbebauung entlang der Friedensallee

-  im Osten durch die Gartengrundstücke der Wohnbebauung 

entlang der Käsperstraße

Maßgebend für den Vorhaben- und Erschließungsplan ist der 

katastermäßige Bestand vom September 1993.

Der Vorhaben- und Erschließungsplan kann einschließlich seiner 

Begründung im Amt für Liegenschaften und Stadtplanung der 

Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkin-

promenade 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/Anhalt während der 

Dienstzeiten und nach Terminvereinbarung von jedermann ein-

gesehen und Auskunft über den Inhalt verlangt werden.

In der Bekanntmachung der Genehmigung am 19.10.1993 ist 

auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die 

Rechtsfolgen (§§ 214 - 215 BauGB) und weiter auf die Fällig-

keit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 

BauGB) hingewiesen worden.

Hinweis: Zu beachten ist darüber hinaus, dass durch die rück-

wirkende Bekanntmachung der Fristablauf gem. § 47 Abs. 2 

Satz 1 VwGO nicht erneut in Gang gesetzt wird, wenn „die neu-

erliche Bekanntmachung des unveränderten Bebauungsplanes 

lediglich einen etwaigen Ausfertigungsmangel heilen soll“.

Das Gleiche gilt für die Frist für die Geltendmachung von Verfah-

rens-, Form- und Abwägungsfehlern gem. § 215 Abs. 1 BauGB, 

die ebenfalls nicht erneut in Gang gesetzt wird, wenn ein Bebau-

ungsplan erneut bekannt gemacht wird.

Zerbst/Anhalt, 15.05.2013 

Dittmann

Bürgermeister

Karte siehe Seite 6.
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat

Der Stadtseniorenbeirat Zerbst/Anhalt hält am Donnerstag, dem 

6. Juni 2013, in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr eine Sprech-

stunde  im „Haus am Frauentor“, AWO Seniorenzentrum Zerbst, 

Friedrich-Naumann-Straße 2,  ab. Dort haben die Bürger und 

Bürgerinnen der Stadt und ihrer Ortsteile die Möglichkeit, un-

ter anderem Anfragen  zu stellen sowie Problemstellungen bzw.  

Anregungen zu äußern.

Die Sprechstunde im Monat Juli fällt aus.  

Erreichbar ist der Stadtseniorenbeirat auch unter der

Telefonnummer 03923 754163,  Fax: 03923 754158 sowie 

postalisch unter der Anschrift:

Stadt Zerbst/Anhalt

Kulturamt

Stadtseniorenbeirat

Schloßfreiheit 12

39261 Zerbst/Anhalt

Anhalt-Geschichte in Nürtingen

Noch bis zum 7. Juni ist im Rathaus der Zerbster Partnerstadt 

Nürtingen die Wanderausstellung „800 Jahre Anhalt“ zu sehen. 

Schon zur Eröffnung am 16. Mai fand die Schau aus Rollups, er-

gänzt um Exponate aus dem Museum der Stadt Zerbst/Anhalt, 

reges Interesse. Am 7. Juni wird in Nürtingen auch der traditio-

nelle „Maientag“ begangen. 

   Das Fest gilt dort als eine Art 

„Nationalfeiertag“. Mit seiner 

Anwesenheit wird der Zerbster 

Bürgermeister Andreas Ditt-

mann (SPD) einen weiteren 

Beitrag zu den seit dem ver-

gangenen Jahr neu belebten 

Beziehungen zwischen beiden 

Städten leisten. 

  Foto: H. RohmDie nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 14. Juni 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 5. Juni 2013
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2013 keine Gfa, 23. Auflage im Mai 2014

Die 23. Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt (Gfa) findet 

im Mai 2014 zusammen mit dem Zerbster Spargelfest statt. 

Den entsprechenden Vorschlag der Zerbster Stadtverwal-

tung hat der Haupt- und Finanzausschuss in seiner jüngs-

ten Sitzung einstimmig mitgetragen. 

Die dreitägige größte und kontinuierlichste Gewerbemesse 

Anhalts mit Ausstellern weit über die Region hinaus wird 

seit dem Jahr 2002 in Verbindung mit dem Großen Zerbster 

Bollenmarkt Ende September/Anfang Oktober veranstaltet. 

Die Gfa wird von der Stadt Zerbst/Anhalt organisiert und 

durchgeführt. Die Stadtfeste Bollenmarkt und Spargelfest 

finden in Verantwortung des Zerbster Verkehrsvereins statt. 

Die Symbiose hat sich bewährt.

Dennoch hat die Messe mit stets 100 bis 120 Ausstellern 

(2012: gut 80) vor allem im Bereich des Handwerks in den 

vergangenen Jahren einen Teilnehmerrückgang zu ver-

zeichnen gehabt. Hier ist es der Wunsch der Veranstalter, 

wieder eine stärkere Messe-Präsenz zu erreichen. 

Gespräche mit den Innungsobermeistern ergaben in die-

sem Zusammenhang eine Präferenz für das Frühjahr als 

Ausstellungstermin. Argument sind unter anderem die „all-

gemeine Aufbruchsstimmung“ mit höherer Entscheidungs- 

und Investitionsbereitschaft potenzieller Kunden sowie ein 

günstigerer Zeitpunkt künftiger Auszubildender, sich mit 

Berufsfindungsangeboten zu beschäftigen. 

Eine Umfrage unter den Stammausstellern untersetzte die-

se Positionen. Auch der Verkehrsverein hat seine Bereit-

schaft erklärt, die neue Kombination einzugehen. 

Der jetzt gefasste Beschluss sieht ebenfalls vor, dass die 

Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt im Jahr 2013 ent-

fällt. 

Mit Unterstützung der Sponsoren wird die Zeit auch ge-

nutzt, einen neuen Messeauftritt zu gestalten.

Botschafter Grinin:  

„Zerbst ist etwas Besonderes“

„Zerbst ist eine besondere Stadt und auch für uns etwas Be-

sonderes“, betont Wladimir Grinin, Botschafter der Russischen 

Förderation in Deutschland, gegenüber Bürgermeister Andreas 

Dittmann (SPD), Kulturamtsleiterin Antje Rohm, Dirk Herrmann, 

Vorsitzender der Fördervereins Schloss Zerbst, und Tatyana 

Nindel, Vorsitzende des Internationalen Fördervereins „Katha-

rina II.“,  in der Botschaft in Berlin. Der Botschafter hatte sich 

Zeit für ein kurzes Gespräch mit den Zerbstern genommen und 

dabei sehr gern auch seine Schirmherrschaft für die Ausstellung 

„Zarskoje Selo - Die Sommerresidenz der Zaren“ zugesagt.  Sie 

ist ein gemeinsames Projekt mit dem Katharina-Palast in Pusch-

kin und ist ab dem 26. Juni im Schloss zu sehen. Wenn es seine 

Zeit erlaubt, wird Botschafter Grinin, der bereits zur Einweihung 

der Katharina-Route im vorigen Jahr in Zerbst war, auch dann 

wieder kommen. 

Sein Kommen hat ebenfalls Alexander Lopushinskiy, der Bot-

schaftsrat für Kultur, zugesagt, mit dem die Zerbster über die 

geplante Ausstellung sowie weitere mögliche deutsch-russische 

Kulturprojekte sprachen.

Die russische Botschaft in Berlin zeigt derzeit eine große Aus-

stellung zum deutsch-preußischen Feldzug 1813/1814, durch 

die der Botschaftsrat für Kultur, Alexander Lopushiskiy (2. v. l.), 

die Zerbster Gäste führte. Foto: H. Rohm

Kultur - Schule - Freizeit

- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender Mai 2013

31.05.2013 20:00 Uhr „Hackepeter oder Wer hat meine Tante geschlachtet“ Essenzen-Fabrik Zerbst, 

   Kastanienallee 6

01.06.2013 09:00 Uhr Familien- und Kindertag auf der Burg Burganlage 

   OT Walternienburg

01. - 02.06.2013 09:00 - 18:00 Uhr Landesmeisterschaften Sachsen-Anhalt im Voltigieren Mehrzweckhalle Fam. Heinz 

   OT Niederlepte

01.06.2013 10:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Hofes  OT Deetz

  bei Vrieswoud, Hof Mösenthin, Europa-

  Jugendbauernhof, Teichwirtschaft Sachse 

  (mit 430-Jahr-Feier) und Coyote e. V.

01.06.2013 10:00 Uhr Kinder- und Straßenfest – 800 Jahre Niederlepte  Niederlepte

  Gottesdienst, offene Höfe, Feuerwehr- 

  und Landwirtschaftsausstellung, Fußballturnier, Spiele, 

  Kaffeetrinken und Tanz

01.06.2013 10:00 Uhr Dorf- und Kinderfest in Bias Am Spielplatz in Bias

01.06.2013 14:00 Uhr Open-Air-Konzert der Spielmannzüge Amphitheater Lindau

01.06.2013 11:30 und  Spargelessen im Schloss „Kulinarischer Schloss Zerbst/Anhalt

 18:30 Uhr Hochgenuss und Schlossrundgang mit der 

  fürstlichen Familie“
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01./02.06.2013 9:30 - 16:30/ Workshop „Improvisation und Theater“ Essenzen-Fabrik Zerbst

 10:00 - 15:00 Uhr Anmeldung: Telefon 03923 48 61 08 oder 

  info@essenzen-fabrik.de (ab 16 Jahre)

01.06.2013 20:00 Uhr „Hilfe, mein Rad klammert“ (Theater) Essenzen-Fabrik Zerbst

05.06.2013 18:00 Uhr 5. Garitzer Weinberglauf 8,7 km (M),  OT Garitz, Sportplatz

  4,2 km (F, J), Schnupperlauf Kinder 1 km

06.06.2013 19.00 Uhr Buchlesung der Autorin und Liedermacherin  Gemeindehaus Güterglück

  Marita Schröder. Sie stellt ihren vierten Roman 

  „Erst Reife, dann Reichtum“ vor. Musikalisch wird 

  sie unterstützt von ihrer Tochter Carolin

07. - 09.06.2013  Reit- und Fahrturnier – Landesmeisterschaft der  Reitplatz in Steckby

  Vierspänner

07.06.2013 19:30 Uhr Film in der Fabrik Essenzen-Fabrik Zerbst

06.06.2013 18:00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „800 Jahre Ankuhn“ Museum der Stadt Zerbst/Anh.

07.06.2013 19.00 Uhr Multimediavortrag „800 Jahre Ankuhn“ Stadthalle Zerbst/Anhalt

  „Jleich um die Ecke is Ankuhn“ im Katharinasaal

  Helmut Hehne, Franz Stephan mit Präsentation und

  Verkauf der „Festschrift“ „Lesebuch 800 Jahre Ankuhn“

08.06.2013 10:00 Uhr Eröffnung-Festrede, Grußwort:

  Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt und Gäste

 10:30 Uhr Festgelände mit Ständen und Festzelt in der St. Marienkirche

 10:45 Uhr Enthüllung „Gedenkstein Ankuhn 800“

 11:00 Uhr Speisen- und Serviceangebot für Teilnehmer und 

  Gäste, wie Essen aus der Gulaschkanone, Schwein

  am Spieß, mit Blasmusik und kulturellen Auftritten

  verschiedener Vereine, Schulen, Tanzgruppen und 

  Chöre, Kinderbelustigungen usw. bis in den späten 

  Nachmittag mit Kaffee und Kuchen

 12:00 - 17:00 Uhr Tag der offenen Höfe

 19:00 Uhr Kulturelle Darbietungen mit Moderation und Musik, 

  Tanz und Bewirtung im Festzelt

09.06.2013 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor - Predigt:  Ankuhn, Kirche St. Marien

  Oberkirchenrat i.R. Dietrich Franke

 11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen Ankuhn, Kirche St. Marien

 13:00 Uhr Großer Festumzug der Jahrhunderte/ 

  Auflösung des Festumzuges auf dem „Ankuhner Markt“

 15:00 Uhr Ausklang und gemütliches Beisammensein bei 

  Bewirtung sowie Kaffee und Kuchen

08.06.2013 10:00 Uhr 5. Zerbster Radfahrtag Touristinformation, Markt 11

08.06.2013 12:00 Uhr Katenfest an der Bauernkate OT Reuden/Anhalt

08.06.2013 17:00 Uhr Konzert „Lobgesang“ 2. Sinfonie für Soli, Chor und  Kirche St. Trinitatis

  Orchester mit der Zerbster Kantorei

09.06.2013 16:00 Uhr Film in der Fabrik (Kinderfilm) Essenzen-Fabrik Zerbst

10. - 17.06.2013  Circus VARIETE Lauenburger Schlossgarten

14. - 16.06.2013 ab 10:00 Uhr Dorffest in Steutz OT Steutz

14.06.2013 20:00 Uhr 11. Zerbster Museumsnacht mit Eröffnung der  Museum der Stadt Zerbst/ 

  Sonderausstellung zum 75. Geburtstag von Günter  Anhalt

  Glombitza

15.06.2013 14.30 Uhr großes Dorffest in Pulspforde OT Pulspforde

15.06.2013 14:00 Uhr Dorffest zum 800-jährigen Dorfjubiläum OT Hohenlepte

16.06.2013 10:00 - 12:00 Uhr Öffnung des Schlosses mit Ausstellungsräumen und  Schloss Zerbst/ Anhalt

  Führungen

16.06.2013 14:00 und  Benefizkonzert in der Eingangshalle des Schlosses Schloss Zerbst/Anhalt

 16:00 Uhr mit dem Stadtchor und dem Kammerchor, davor 

  Kaffee und Kuchen in den Weinstuben

16.06.2013 14:00 Uhr Teichwanderung um den Deetzer Teich,  Eisdiele „Seestern“ OT Deetz

  Ende auf dem Gelände der Teichwirtschaft 

  mit Kaffee und Kuchen

16.06.2013 16:00 Uhr „Der Fischer und die Lotusfee“ Theater NADI  Essenzen-Fabrik Zerbst

  Potsdam (ab 4 Jahre)

21.06.2013 20:00 Uhr Konzert „Serenade zum Sommeranfang“ Kirche St. Nicolai

  Es spielt das Akademische Orchester Halle unter

  Leitung von Johannes Köhler (bei schlechtem Wetter 

  in der Kirche St. Trinitatis

21. - 30.06.2013 Festwoche 800-Jahr-Feier der Ortschaften Bornum und Trüben Festplätze der Ortschaften 

   Bornum und Trüben

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Änderungen vorbehalten!

E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/
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Kindertag 1. Juni 2013

Der Heimatverein Moritz-Schora-Töppel lädt recht herz-

lich zum diesjährigen Kindertag in Schora ein.

Tombola, Glücksrad, sowie eine Hüpfeburg und andere 

Wettkämpfe mit tollen Preisen sorgen für Spaß und Un-

terhaltung

Die gastronomische Versorgung ist gesichert.

Außerdem erhält jedes Kind von 0 bis 14 Jahren ein Eis 

sowie ein Bratwürstchen gratis.

Beginn: 15:00 Uhr

Ort: Schora, Spielplatz

Wer den Kindertag mit einen selbst gebackenen Kuchen 

unterstützen möchte, meldet sich bitte telefonisch bei 

Uta Klarenbach, Tel.: 039247 5824.

Heimatverein Moritz-Schora-Töppel

Ware, Bronnie:

5 Dinge, die Sterbende am meisten bereuen: Einsichten, die 

ihr Leben verändern werden/Bronnie Ware. Aus d. Engl. v. Wibke 

Kuhn. - 3. Aufl. - München: Arkana, 2013. - 351 S. 

ISBN 978-3-442-34129-0

Annan, Kofi:

Ein Leben in Krieg und Frieden/Kofi Annan mit Nader Mousa-

vizadeh. Aus d. Engl. v. Klaus-Dieter Schmidt. - 2. Aufl. - Mün-

chen: Dt. Verl.-Anstalt, 2013. - 463 S. 

ISBN 978-3-421-04457-0

Moyes, Jojo:

Ein ganzes halbes Jahr/Jojo Moyes. Aus d. Engl, von Karolina 

Fell. - Dt. Erstausg. - Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschen-

buch Verl., 2013. - 527 S. 

ISBN 978-3-499-26703-1

Louisa Clark arbeitet in einem kleinen Café in einer englischen 

Kleinstadt. Doch dann schließt das Café. Da nimmt sie das Job-

Angebot der Familie Traynor an. Sie soll Will Traynor, der nach 

einem Unfall Tetraplegiker ist, betreuen. Das wird ihr Leben ver-

ändern ...

Bouvier, Claire:

Im Land des roten Ahorns: Kanada-Roman. - Köln: Bastei 

Lübbe, 2011. - 397 S. 

ISBN 978-3-404-16034-1

Die junge Hamburgerin Jaqueline wandert 1875 nach Kanada 

aus. Alan, ein Freund ihres verstorbenen Vaters, will ihr eigent-

lich zur Seite stehen, entpuppt sich aber als Egoist und wird zum 

Feind. Es bleibt ihr nur die Flucht in die Wildnis ...

Herrmann, Elisabeth:

Das Dorf der Mörder/Elisabeth Herrmann. - München: Gold-

mann, 2013. - 475 S. 

ISBN 978-3-442-31325-9

Ein perfider Mord im Berliner Tierpark, ein verlassenes Dorf in 

Brandenburg und eine junge Ermittlerin, die in eine mörderische 

Falle tappt ...

Nuhr, Dieter:

Das Geheimnis des perfekten Tages. - Köln: Lübbe, 2013. - 

307 S. 

ISBN 978-3-431-03861-3

In diesem Buch nehmen wir teil an 24 Stunden im Leben eines 

fragenden, denkenden und lachenden Zeitgenossen. Selten war 

Nachdenken so lustig ...

Gerritsen, Tess:

Abendruh: Roman/Tess Gerritsen. Dt. von Andreas Jäger. - 

München: LImes, 2013. - 412 S. 

ISBN 978-3-8090-2578-8

Ein neuer Fall für Jane Rizzoli und Maura Isles; Nachdem ihre 

Eltern und Pflegeeltern ermordet wurden, sollen 3 Jugendliche 

in Abendruh, einem Internat in Maine, in ein normales Leben zu-

rückfinden. Doch auch hier kommt es zu bedrohlichen Vorfällen 

und die 3 müssen um ihr Leben bangen.

Weltkrieg droht ihr alles zu nehmen ...

Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek  

Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 

39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Öffnungszeiten

Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag:  13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes

NEU!!! Sie finden uns jetzt auch im sozialen Netzwerk „face-

book“.

-  In der Bibliothek wartet ein Leserbriefkasten auf Ihre 

Meinung. In regelmäßigen Abständen stellen wir 2 - 3 

Fragen und hoffen auf eine ehrliche Meinung, zahlreiche 

Hinweise und damit auf Ihre Hilfe, damit wir noch kun-

denorientierter arbeiten können.

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr lädt 

Bücherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ 

Kinder von 3 bis 7 Jahren ein.

-  Zurzeit laufen die Vorbereitungen für die alljährliche Le-

seförderungsaktion „Lesesommer XXL“, bei der Schüler 

von der 3. bis zur 8. Klasse teilnehmen können.

Neue Bücher

Walker, Martin:

Femme fatale: Der fünfte Fall für Bruno Chef de police/Martin 

Walker. Aus d. Engl, von Michael Windgassen. - München: Dio-

genes, 2013. - 426 S.

ISBN 978-3-257-06862-7

Kurz bevor die beschauliche Ruhe im kleinen Perigordstädtchen 

Saint-Denis durch den jährlichen Touristenstrom beendet wird, 

muss Bruno Courrèges, Polizeichef der Gemeinde, sich zum  

5. Mal eines mysteriösen Todesfalles annehmen: Eine leblose 

Frau treibt auf dem Flüsschen durch den Ort ...

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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800-Jahr-Feiern: Auftakt in Niederlepte, der Ankuhn folgt

Es ist der Monat der 800-Jährigen in Zerbst/Anhalt. Nieder-

lepte, der Ankuhn, Hohenlepte, Bornum/Trüben - in dieser 

Reihenfolge wird im Juni das Jubiläum gefeiert, das auch 

von der einstigen weiteren Entwicklung des nun 801-jähri-

gen Anhalts zeugt.

Den Auftakt macht an diesem Sonnabend Niederlepte, wo 

die 800-Jahr-Feier mit dem Kinder- und Straßenfest ver-

bunden wird. Um 10 Uhr geht es los mit einem Festgot-

tesdienst in der Niederlepter Kirche. Danach können inte-

ressierte Besucher einen Blick in die Kirchenbücher werfen 

und sich eine Dia-Schau mit dem Titel „Blick in die Vergan-

genheit“ ansehen.

Das komplette Programm in Niederlepte

10 Uhr Festgottesdienst, anschließend Dia-Schau und 

Einblick in alte Kirchenbücher

bis 9.30 Uhr Anmeldung Fußballturnier,

ab 10 Uhr Turnier

bis 13 Uhr können einige Höfe besichtigt werden (Jagd-

hornbläser und Schafscherer)

12 bis 13 Uhr Mittagstisch

13 bis 14 Uhr offizielle Eröffnung des Jubiläumsfestes 

durch Bürgermeisterin Sylvia Rothe am Festzelt am 

Spielplatz, dem folgt ein geschichtlicher Rückblick des 

Ortes, vorgetragen von Ellen Biedermann

ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen

ab 14 Uhr Spiele wie Würfeln und Bogenschießen, Bas-

telstraße mit Malaufruf für neuen Spielplatz

Außerdem zu erleben: der Garten der Sinne, Wolle spin-

nen, Korbflechterei, Erntekronen fertigen

15.30 Uhr Vorführung der Feuerwehr und das Albert 

Schweitzer Familienwerk öffnet seine Türen

ab 19 Uhr Tanz mit DJ Mika im Festzelt am Spielplatz, 

Motto: „Tanz wie anno dunnemals“ - Wer verkleidet wie 

zu Omas Zeiten kommt, der spart den einen Euro Eintritt 

und bekommt eine kleine Flasche Sekt geschenkt.

Am kommenden Wochenende laden die Ankuhner alle 

Gäste zum Festwochenende in die „kleine Zerbster Vor-

stadt“ ein, die bis 1850 eigenständig war. In mehr als ein-

jähriger Vorarbeit hat das Festkomitee unter Vorsitz von 

Andreas Spindler zusammen mit seinen Partnern ein ganz 

vielseitiges Programm vorbereitet (siehe Veranstaltungs-

kalender und www.ankuhn800.de).

Los geht es bereits am Donnerstag, dem 6. Juni, um  

18 Uhr mit der Eröffnung der Ausstellung „800 Jahre An-

kuhn“ im Museum der Stadt Zerbst/Anhalt.

Am Freitag, dem 7. Juni, um 19 Uhr steht ein weiterer Hö-

hepunkt mit dem Multimediavortrag „Jleich um die Ecke 

ist Ankuhn!“ von Helmut Hehne und Franz Stephan im 

Katharina-Saal der Stadthalle an. An diesem Abend wird 

auch das „Lesebuch 800 Jahre Ankuhn“ erstmals der Öf-

fentlichkeit präsentiert. Die Vorstellung übernimmt OKR  

i. R. Dietrich Franke als Mitglied des Redaktionskollegiums.

Festschrift, Plakette, das Plakat „80 Ankuhner Gesichter“ 

sowie Ersttagsbriefe werden in der Stadthalle und zum 

Jubiläumswochenende rund um die Ankuhner Kirche ver-

kauft.

Der große Festumzug der Jahrhunderte beschließt am 

Sonntag ab 13 Uhr die Feierlichkeiten.

Mit dem Programm im Ankuhn verbunden ist auch ein Fest-

liches Chor- und Orchesterkonzert, das am Sonnabend, 

dem 8. Juni, um 17 Uhr in der St. Trinitatiskirche stattfin-

det. Die Kantorei Zerbst, der Telemann-Chor Magdeburg, 

das Mitteldeutsche Kammerorchester und Solisten brin-

gen die Sinfonie-Kantate „Lobgesang“, op. 52, von Felix 

Mendelssohn Bartholdy, den 1. Satz des Klavierkonzertes 

a-Moll, op. 54, von Robert Schumann sowie das Violinkon-

zert e-Moll, op. 64, von Felix Mendelssohn Bartholdy zur 

Aufführung.

Am 15. Juni feiert Hohenlepte sein 800-jähriges Bestehen. 

Bornum und Trüben schließen sich mit einer Festwoche 

vom 21. bis 30. Juni an. Mehr dazu im kommenden Amts-

boten.

Eine reiche Historie hat der Zerbster Ankuhn, hier das nicht 

mehr vorhandene Tor. Das Festwochenende „800 Jahre 

Ankuhn“ lädt ein, Vergangenheit und Gegenwart kennen zu 

lernen.                                                                 Foto: privat

Die Kirche von Niederlepte. Im Ort wird am 1. Juni das 

800-jährige Bestehen gefeiert.                   Foto: A. Krickau
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Tipps in Kürze

Drei Touren-Angebote beim 5. Zerbster Radfahrtag

Am Sonnabend, dem 8. Juni, um 10 Uhr startet zum fünften Mal 

der Zerbster Radfahrtag auf dem Markt vor der Tourist-Informa-

tion. Drei verschiedene geführte Touren rund um Tiere, Ton und 

Themenkirchen werden in diesem Jahr angeboten. Die Gesamt-

fahrstrecken stehen mit etwa 25, 35 beziehungsweise 50 Kilo-

metern zur Auswahl. Unterwegs wartet ein Mittagessen und am 

Ende der gemütliche Ausklang bei Kaffee und Kuchen in der St. 

Nicolaikirche. 

Die Teilnahme am 5. Zerbster Radfahrtag ist mit einem Obolus 

von 6 Euro pro Person verbunden. Anmeldungen nimmt die 

Tourist-Information Zerbst, Markt 11, Telefon 03923 760178, 

entgegen.

*   *   *

Theater-Wochenende in der Essenzen-Fabrik

Ein Wochenende voller Theater gibt es ab heute in der Zerbster 

Essenzen-Fabrik in der Kastanienallee 6. Auf mehrfache Wei-

se sorgt dafür der Schauspieler, Regisseur, Bühnenbildner und 

Theaterpädagoge Friedemann A. Nawroth. In seiner Regie sind 

die Stücke „Hackepeter oder Ich habe meine Tante geschlach-

tet“ und „Hilfe, mein Rad klammert!“ entstanden, die heute und 

morgen, jeweils um 20 Uhr, zur Aufführung kommen - ein „wun-

derbar morbider Leseabend“ zu einem und zum anderen eine 

„Dramödie mit Musik“. Am Sonnabend und Sonntag gestaltet 

der gebürtige Dresdner einen Workshop „Improvisation und 

Theater“ für Teilnehmer ab 16 Jahren. www.essenzen-fabrik.de

*   *   *

„Maschenzauber“ in Zerbst

Das Strickcafé „Maschenzauber“ lädt am Mittwoch, dem  

12. Juni, wieder in die Zerbster „Stadtrandklause“ ein. Beginn ist 

um 14 Uhr. In bewährter Weise steht Fachfrau Elvira Hörnke mit 

Rat und Tat unterstützend bereit.

*   *   *

Vereine und Schulen zum Mitmachen aufgerufen 

Unter dem Thema „Aufbruch der Sinne - Brücken in der Kunst“ 

findet am Sonntag, dem 30. Juni, von 10 bis 18 Uhr die fünf-

te Auflage von „Kunst-Stadt(t)-Mauer“ an der Stadtmauer im 

Schlossgarten statt. Die Organisatoren um den Zerbster Verein 

„Farb-Ton“ rufen dazu in diesem Jahr auch Vereine, Interessen-

gruppen in Sport und Kultur sowie Schulen und Bildungsein-

richtungen auf, sich zu beteiligen, ihre Projekte, Anliegen oder 

zum Beispiel auch Schülerzeitungen vorzustellen. Für Rückfra-

gen steht „Farb-Ton“-Vorsitzender Jörg Albert, Telefon 03923 

4850080, zur Verfügung.

Auszüge aus dem Kursangebote der KVHS 

ABI; Standort Zerbst/Anhalt

Fr.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 6111500 

oder 03493 33830, www.kvhs-abi.de

Gesellschaft/Politik/Recht

Aus der Vortragsreihe am Nachmittag: Beratungsraum 

R.207der LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 16; (gegenüber Post) je 

2,90 €:

Patienten- u. Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht!

Ein Unfall, eine schwere Krankheit kann jeden von uns von ei-

nem Tag auf den anderen in die Situation bringen, über sein Le-

ben nicht mehr selbst bestimmen zu können. 

Wenn Sie nicht mehr in der Lage sind, Ihre Rechte selbst einzu-

fordern, wird dieses Recht nicht automatisch auf Familienange-

hörige übertragen. Drei Instrumente stehen zur Verfügung, um 

in gesunden Tagen, im Sinne der Selbstbestimmung schriftliche 

Willenserklärungen für den Fall einer späteren Einwilligungsun-

fähigkeit abgeben zu können. Patientenverfügungen sind z. B. 

seit dem Gesetz zur Änderung des Betreuungsrechts verbind-

lich. Nur wer eine klare unmissverständliche Verfügungen für 

sich selbst regelt, geht sicher, dass in seinem Interesse gehan-

delt werden kann. Sind Sie vorbereitet für den Fall aller Fälle? 

Montag, 3. Juni, 14.00 Uhr

Die Übersäuerung des Organismus - Auslöser vieler Krank-

heiten!

In diesem Vortrag, Mittwoch, 12. Juni, 14.00 Uhr wird erklärt, wo 

Ursachen für fehlenden Elan und ständige Müdigkeit bestehen 

können? Die Übersäuerung des Organismus kann u. a. Auslö-

ser dafür sowie verschiedener Krankheiten sein. Der Körper be-

nötigt für einen gesunden Stoffwechsel überwiegend basische 

ph-Werte. Falsche Ernährung kann zur Übersäuerung führen, 

der gesamte Stoffwechsel gerät durcheinander und viele Stoff-

wechselfunktionen sind dadurch gestört. Dauerhafter Saure-

Überschuss führt zu Mangelerscheinungen im Körper und zeigt 

sich u. a. durch Schmerzen in den Gelenken (Rheuma, Gicht, 

Arthrose), Abnahme der Knochendichte (Osteoporose), Locke-

rung/Ausfall von Zähnen, Haarausfall, Pilzinfektionen. Verursa-

cher von Übersäuerung sind u. a. Fleisch, Wurst, Fisch, Eier, 

Milcherzeugnisse, Weißmehlprodukte, Cola, kohlensäurehaltige 

Getränke, Produkte mit Konservierungsstoffen. Wie man einen 

ausgeglichenen Stoffwechselhaushalt erreichen kann wird in 

diesem Vortrag dargestellt.

Ihrer Gesundheit zuliebe!

Vorträge zu den Themen:

Antlitz-Diagnostik: Was das Gesicht verrät! ... u. a. Mangel an 

Schüßlersalzen! Wie genau kann man die Mangelzeichen der 

jeweiligen Schüßlersalze im Gesicht und auch am Körper ab-

lesen? 

Mit der Antlitzdiagnostik gibt es eine Option die Mangelzeichen 

der 27 Schüßlersalz-Arten genau erkennen und entsprechend 

für sich und die Familie zu nutzen. Naturheilpraktiker Udo Dö-

ring stellt diese Möglichkeiten Mi., 5. Juni ab 18.00 Uhr vor.  

(2 x), 15,00 €.

Omas Heil-Rezepte - Gesund durch Kräuteranwendungen und 

bewährte Hausmittel! Gegen zahlreiche körperliche und seeli-

sche Erkrankungen ist ein Kraut gewachsen und altbekannte 

Hausmittel wie Wärme, Wasser oder Honig bewirken oft Wun-

der. In dem Kurs, ab Donnerstag, 27. Juni, 18 Uhr (2 x) werden 

Einblick in die Wirkweise der Heilpflanzen (Heilpflanzen-ABC) 

vermittelt, wirkungsvolle Kräutertees vorgestellt und es wird auf-

gezeigt, wie Wärme, Wasser, Honig, Salz und diverse Öle bzw. 

Ölauszüge erfolgreich gegen die alltäglichen Beschwerden ein-

gesetzt werden können. 15,00 €
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Informationen gibt es weiterhin im Mitteilungsblatt des LK 

ABI und der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch über 

einen persönlichen Kontakt Telefon 03923 6111500 oder 

besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-

Ludwig-Jahn-Str. 5; Mo. - Do. von 10.00 bis 16.00 Uhr oder 

unter: www.kvhs-abi.de!

Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebote!

Wir freuen uns auf Sie!

Vorherige Anmeldungen immer unbedingt erforderlich!
(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Ausgewiesene Gebühr ab 10 TN. Materialkosten nicht aus-

gewiesen.

Nächster Beratungssprechtag  

der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Thema: Weiterbildung

Bitterfeld-Wolfen. Am 6. Juni 2013 wird der nächste Bera-

tungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt in Zusam-

menarbeit mit der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) im Technologie- und 

Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen stattfinden. Fachkräfte qua-

lifizieren. Zuschuss sichern! Die aktuelle Förderperiode endet 

2013 - Lassen Sie sich zügig zu den Angeboten der Investitions-

bank Sachsen-Anhalt beraten.

Unter dem Namen „IB regional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der 

kostenfreie Service umfassende Beratung zu Förder- und Finan-

zierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer 

sowie Kommunen.

Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe ist bei der EWG 

Anhalt-Bitterfeld Frau Elena Herzel erreichbar unter der Tele-

fonnummer 03494 638366 oder per Mail unter e.herzel@ewg-

anhalt-bitterfeld.de.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Handballsportverein 2000 Zerbst e. V. führt am Freitag, 

dem 28. Juni 2013, um 18 Uhr in der Sporthalle „Zur Jan-

nowitzbrücke“ seine satzungsgemäße Mitgliederversamm-

lung 2013 durch und lädt dazu seine Mitglieder ein.

Die Tagesordnung beinhaltet die Rechenschaftsberichte 

des Präsidiums für das Jahr 2012, den dazugehörigen Be-

richt der Revisoren, turnusmäßige Präsidiumswahlen, Sat-

zungsanpassungen sowie die Jahres- und Saisonplanung 

2013/2014.

Briefmarkensammler treffen sich

   Am Donnerstag, dem 27. Juni, treffen 

sich die Mitglieder des Briefmarken-

vereins Zerbst/Anhalt um 19 Uhr im 

Gildehaus zu ihrem Vereinsabend. In-

teressierte nicht organisierte Samm-

ler sind ebenfalls herzlich eingeladen. 

Im Anschluss kann noch getauscht 

werden.

Das Fest der 
 „Goldenen Hochzeit“ feierten

am 18. Mai 2013

das Ehepaar Frau Heidemarie und 

Herr Helmut Fritze

Zerbst/Anhalt, OT Steckby

das Ehepaar Frau Edeltraut und 

Herr Hans-Hermann Holländer

Zerbst/Anhalt

am 25. Mai 2013

das Ehepaar Frau Barbara und 

Herr Volkmar Polzin

Zerbst/Anhalt

am 30. Mai 2013

das Ehepaar Frau Ursula und 

Herr Helmut Bustro

Zerbst/Anhalt, OT Strinum

Das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“ feierte

am 18. Mai 2013

das Ehepaar Frau Maria und 

Herr Karl Häusler

Zerbst/Anhalt, OT Dobritz

Dazu übermittelt der Bürgermeister 

alle guten Wünsche für persönliches 

Wohlergehen und viele schöne Stunden 

im Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/
Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der 

Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubila-

ren, die in der Zeit vom 18. Mai bis 31. Mai 2013 

ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich 

Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 18.05.  Frau Elfriede Anders zum 75. Geburtstag

 OT Lindau

am 18.05.  Frau Anni Eichelmann zum 86. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 18.05.  Frau Ilse Hecht zum 93. Geburtstag

am 18.05.  Frau Ilse Müller zum 84. Geburtstag

am 18.05.  Frau Irene Schmohl zum 77. Geburtstag

am 18.05.  Frau Ursula Timm zum 78. Geburtstag
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am 19.05.  Frau Giesela Bade zum 85. Geburtstag

am 19.05.  Herrn Gerhard Bornemann zum 84. Geburtstag

am 19.05.  Frau Erna Engelmann zum 96. Geburtstag

am 19.05.  Herrn Erwin Hennlich zum 75. Geburtstag

am 19.05.  Herrn Heinz Hochgräf zum 90. Geburtstag

am 19.05.  Frau Dorothea Lamprecht zum 88. Geburtstag

 OT Bornum

am 19.05.  Frau Ursula Schneider zum 81. Geburtstag

am 19.05.  Herrn Oswald Sens zum 77. Geburtstag

am 19.05.  Frau Gisela Spieler zum 86. Geburtstag

am 19.05.  Frau Rosemarie Wurm zum 84. Geburtstag

 OT Steutz

am 19.05.  Frau Frieda Zimmermann zum 75. Geburtstag

am 20.05.  Frau Ingrid Frank zum 75. Geburtstag

am 20.05.  Frau Erika Liebrecht zum 79. Geburtstag

am 20.05.  Herrn Wilhelm Markmann zum 87. Geburtstag

 OT Güterglück

am 20.05.  Frau Irene Schamberg zum 79. Geburtstag

am 21.05.  Frau Elly Koppenhagen zum 88. Geburtstag

am 21.05.  Frau Viktoria Leißring zum 80. Geburtstag

am 21.05.  Frau Ursel Letz zum 77. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 21.05.  Herrn Gerhard Matthies zum 88. Geburtstag

am 21.05.  Frau Barbara Reich zum 75. Geburtstag

 OT Garitz

am 21.05.  Frau Helga Sens zum 78. Geburtstag

am 21.05.  Frau Adelheid Teschke zum 76. Geburtstag

 OT Schora

am 22.05.  Frau Elli Belger zum 84. Geburtstag

am 22.05.  Frau Margarete Hahn zum 88. Geburtstag

am 22.05.  Herrn Helmut Hassmann zum 75. Geburtstag

am 22.05.  Frau Marianne Hundt zum 85. Geburtstag

am 22.05.  Herrn Horst Mintus zum 78. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 22.05.  Frau Rosemarie Niestroj zum 79. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 22.05.  Frau Erna Scholz zum 98. Geburtstag

am 22.05.  Herrn Rudi Wollny zum 75. Geburtstag

am 23.05.  Frau Erna Eckert zum 89. Geburtstag

am 23.05.  Frau Ilse Funke zum 77. Geburtstag

am 23.05.  Frau Lisa Graf zum 78. Geburtstag

am 23.05.  Herrn Gerhard Hänsel zum 85. Geburtstag

 OT Leps

am 23.05.  Frau Christel Keck zum 81. Geburtstag

am 23.05.  Frau Helga Krieg zum 76. Geburtstag

am 24.05.  Frau Edith Alsleben zum 76. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 24.05.  Frau Hildegard Fischer zum 87. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 24.05.  Frau Erika Herrmann zum 83. Geburtstag

am 24.05.  Herrn Werner Lehmann zum 75. Geburtstag

am 24.05.  Herrn Harald Zimmer zum 76. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 25.05.  Herrn Heinz Dähne zum 83. Geburtstag

am 25.05.  Herrn Günter Franke zum 78. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 26.05.  Herrn Johannes Kulot zum 80. Geburtstag

am 25.05.  Frau Isolde Putschker zum 84. Geburtstag

am 25.05.  Herrn Otto Reichert zum 78. Geburtstag

 OT Bornum

am 25.05.  Herrn Günter Sens zum 77. Geburtstag

 OT Lindau

am 25.05.  Frau Hilda Tschersich zum 90. Geburtstag

 OT Wertlau

am 25.05.  Frau Ilse Willno zum 85. Geburtstag

 OT Badewitz

am 26.05.  Herrn Heinz Buchmann zum 84. Geburtstag

am 26.05.  Frau Emmy Glattki zum 83. Geburtstag

 OT Mühro

am 26.05.  Herrn Hans-Joachim Halbig zum 83. Geburtstag

am 26.05.  Herrn Klaus Kaßler zum 77. Geburtstag

am 26.05.  Frau Eveline Kliemenz zum 76. Geburtstag

am 26.05.  Herrn Willibald Lorenz zum 81. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 26.05.  Frau Irene Rothe zum 75. Geburtstag

am 26.05.  Frau Ingrid Schreiner zum 76. Geburtstag

am 26.05.  Herrn Heinz Wendt zum 76. Geburtstag

am 27.05.  Frau Ilse Hänel zum 82. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 27.05.  Frau Elsbeth Holz zum 86. Geburtstag

 OT Hohenlepte

am 27.05.  Herrn Walter Matzke zum 86. Geburtstag

am 27.05.  Herrn Gerhard Menzel zum 88. Geburtstag

 OT Dobritz

am 27.05.  Herrn Kurt Schulz zum 93. Geburtstag

am 27.05.  Frau Gerda Starke zum 76. Geburtstag

am 27.05.  Herrn Horst Zänker zum 75. Geburtstag

am 28.05.  Frau Linda Albrecht zum 81. Geburtstag

 OT Hohenlepte

am 28.05.  Frau Gisela Gehrke zum 77. Geburtstag

am 28.05.  Frau Erika Könnicke zum 78. Geburtstag

 OT Deetz

am 28.05.  Herrn Werner Körner zum 91. Geburtstag

am 28.05. Herrn Rudolf Riedel  zum 80. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 28.05.  Frau Frieda Schulz zum 91. Geburtstag

 OT Güterglück

am 29.05.  Herrn Horst Friedrich zum 78. Geburtstag

 OT Lindau 

am 29.05.  Frau Herta Hahne zum 92. Geburtstag

 OT Zernitz

am 29.05.  Frau Gerda Kruber zum 76. Geburtstag

 OT Lindau 

am 29.05.  Frau Eva Kuschel zum 79. Geburtstag

 OT Lindau

am 29.05.  Frau Inge Prumbs zum 84. Geburtstag

am 29.05.  Frau Marianne Schulz zum 85. Geburtstag

 OT Lindau

am 29.05.  Frau Waltraud Wilke zum 84. Geburtstag

 OT Bornum

am 30.05.  Frau Rosa Engelmann zum 86. Geburtstag

 OT Lietzo

am 30.05.  Herrn Erwin Erbe zum 80. Geburtstag

am 30.05.  Herrn Herbert Flöter zum 75. Geburtstag

am 30.05.  Herrn Rudi Jobs zum 83. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 30.05.  Frau Ruth Markmann zum 81. Geburtstag

 OT Güterglück

am 30.05.  Frau Gertrud Stadelmann zum 88. Geburtstag

am 30.05.  Herrn Eberhard Zähle zum 78. Geburtstag

am 30.05.  Frau Hilda Zimmermann zum 94. Geburtstag

am 31.05.  Frau Johanna Bartsch zum 76. Geburtstag

am 31.05.  Frau Gisela Franke zum 86. Geburtstag

 OT Lindau

am 31.05.  Frau Ilse Fuhrmann zum 80. Geburtstag

am 31.05.  Herrn Walter Grabow zum 88. Geburtstag

 OT Bias

am 31.05.  Frau Martha Hänsel zum 81. Geburtstag

 OT Leps

am 31.05.  Herrn Walter Sauermilch zum 91. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 31.05.  Herrn Reinhold Specht zum 82. Geburtstag

 OT Mühlsdorf

am 31.05.  Herrn Helmut Zimmermann zum 77. Geburtstag
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St. Bartholomäi

Samstag, 01.06.2013

10 Uhr Festgottesdienst 800 Jahre Niederlepte

 Niederlepte

Sonntag, 02.06.2013

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

 St. Bartholomäi

Montag, 03.06.2013

16 Uhr Frauenkreis

 Wertlau bei Frau Behrendt

Sonntag, 09.06.2013

10 Uhr Festgottesdienst 800 Jahre Ankuhn

 St. Marien Ankuhn

Montag, 10.06.2013

19 Uhr GKR

 Pfarrhaus Schloßfreiheit

Dienstag, 11.06.2013

14.30 Frauenkreis

 Nutha

Mittwoch, 12.06.2013

15 Uhr Frauenhilfe

 Pfarrhaus Schloßfreiheit

Donnerstag, 13.06.2013

15.30 Uhr Frauenkreis

 Pfarrhaus Siechenstraße

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 02.06.

10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde) 

So., 09.06. 

10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 31.05.

17.30 Uhr  Teenietreff 

Mi., 05.06. 

18.00 Uhr Alpha-Kurs 

Fr., 07.06.

17.30 Uhr  Teenietreff 

Mi., 12.06.

18.00 Uhr  Alpha-Kurs

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:

Mittwoch:  15.30 - 17.30 Uhr 

Freitag:  15.30 - 17.30 Uhr

Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 02.06.2013  09:30 Uhr

Mittwoch, 05.06.2013  19:30 Uhr

Sonntag, 09.06.2013  09:30 Uhr

Mittwoch, 12.06.2013  19:30 Uhr

Sonntag, 16.06.2013  10:00 Uhr

(Stammapostel - Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Leipzig)

Übertragungsgemeinden:

Dessau-Roßlau (Kantorstraße 51)

Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)

Mittwoch, 19.06.2013  19:30 Uhr

Sonntag, 23.06.2013  14:30 Uhr

(Apostelgottesdienst)

Anzeigen

Herzlichen Dank
In den leidvollen Stunden des Abschiedes von unserem geliebten Verstorbenen

Rolf Thurand
haben wir überaus viel Liebe und Anteilnahme erfahren. Wir danken allen

Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn von Herzen für alle Zeichen

der Verbundenheit.

Irene Thurand

Steffi MelleZerbst, im Mai 2013

Vorsorge treffen für das Ende des Lebens
Seit etwa 25 Jahren gibt es in Deutschland die Hospizbewegung,
Palliativstationen für Sterbenskranke findet man mittlerweile flä-
chendeckend im gesamten Bundesgebiet. Viele Initiativen setzen
sich heute dafür ein, dass Menschen unter würdigen Bedingungen
sterben können. Das Hauptanliegen von Palliativbetreuern etwa
ist die ganzheitliche Betrachtung des Menschen, dessen Leben zu
Ende geht. Und zur Würde gehört nicht zuletzt, dass Ärzte und
Angehörige seine Wünsche respektieren müssen. Beim Thema
Patienten-Autonomie gibt es aber noch immer große Unsicherhei-
ten. Ein weit verbreiteter Irrglaube ist, dass die Angehörigen bei
einer schweren Erkrankung automatisch handlungsbevollmächtigt
sind. Wolfgang Putz, Rechtsanwalt aus München, korrigiert diese
Meinung: „Wer über 18 Jahre alt ist, hat nach deutschem Recht
keinen rechtlichen Vertreter mehr. Er sollte also mit einer Vorsor-
gevollmacht einen Vertreter bestimmen und diesem mit einer Pa-
tientenverfügung Vorgaben für Behandlungsentscheidungen bei
schwerster Krankheit geben.” Diese bevollmächtigte Person müsse
dann, so Wolfgang Putz, mit den Ärzten Entscheidungen über die
Behandlung un-ter strikter Beachtung des Willens des Patienten
treffen. Hält sich der Arzt nicht daran, kann der Bevollmächtigte
des Patienten Strafanzeige wegen fahrlässiger Körperverletzung
stellen.

(djd/pt)

- Anzeige -

© Pixelio/Florentine
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alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber 
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort 
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der 
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen, 
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte 
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen, 
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

In der Fränkischen Schweiz 
den ganzen Sommer über
Schwimmen unter der Burg, Wanderparadies, 
Nordic-Walking-Zentrum, Kneippen, Kon-
zerte, Theater, Fränkische Feste, Kinderpro-
gramm, Kulturweg, Wildpark, Gruppen- und 
Pauschalangebote

z.B. Wanderwoche
vom 08.10. bis 15.10.2013
ÜF/DU/WC  pro Person ab € 173,-

Nutzen Sie unser ganzjähriges 
Übernachtungsangebot
ÜF/DU/WC pro Person ab € 20,-
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Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 18.07.2013, 10.00 Uhr, im
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden das im

Grundbuch von Zerbst Blatt 6190 eingetragene Grundstück

lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 31, Flur-

stück 291, Gebäude- und Freifläche, Größe: 209 m²

Das Grundstück ist mit einem um 1910 errichteten und um 1993 umfangreich

instandgesetzten/modernisierten und umgebauten Wohn- und Geschäfts-

haus bebaut. Es verfügt über: Unterkellerung, EG, OG, ausgebautes DG,

eingeschossigemAnbau. Insgesamt ca. 314 m² Mietfläche im Wohn- und

Geschäftshaus mit Anbau, die sich auf eine große Gewerbe- und eine

Wohneinheit (GE insgesamt 231 m² davon im EG 134 m² und im OG

97 m², 4 -Zimmer WE im DG 83 m²) verteilt. Die Gewerbeeinheit wird

als Chirurgische Praxis mit Tagesklinik genutzt. Das Inventar der Praxis

unterliegt nicht der Versteigerung.

Im Rahmen des Umbaus des Mehrfamilienhauses in ein Wohn- und

Geschäftshaus wurden die Geschosse neu aufgeteilt, so dass diese un-

tereinander nicht mehr abgeschlossen sind.

DerVersteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am:

16.03.2011. DerVerkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 120.000€

(je ideellenAnteil 60.000 €). Weitere Informationen finden Sie im Internet

unter www.zvg-portal.de und auf der Internetseite desAmtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 9/11 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 25.07.2013, 11.00 Uhr, im
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden der
im Wohnungsgrundbuch von Zerbst Blatt 8086 eingetragene 67/1.000
Miteigentumsanteil an dem Grundstück
lfd. Nr. 1 des BVs, Gemarkung Zerbst, Flur 14, Flurstück 261, Gebäude-
und Freifläche, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. zu 2.605 m2 verbunden mit
dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 2 bezeichneten
Wohnung im Erdgeschoss mit Sondernutzungsrecht an der Terrasse Nr. 2
sowie Keller Nr. 2 und dem Sondernutzungsrecht an dem Stellplatz Nr. 2 im
Freien.Eshandelt sichumeine2-Raum-Wohnung(1Wohnraum,1Wohnraum
mit Küche, Bad/WC, Balkon, Flur), Wohnfläche etwa 50 m2 zzgl. ca. 8 m2

Nutzfläche durch den Keller. Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss
eines Mehrfamilienhauses, welches um 1900 als Bestandteil einer ehe-
maligen Kaserne errichtet und 2003 vollständig saniert und modernisiert
wurde. Es stellt sich nunmehr als vollständig unterkellerter Massivbau
mit drei Vollgeschossen und einem ausgebauten Dachgeschoss dar. Zur
Wohnung gehören ein Balkon (Terrasse), ein separater Kellerraum im
Kellergeschoss sowie ein nicht überdachter PKW-Stellplatz im Freien.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Wohnungsgrundbuch eingetragen
worden am: 16.03.2011
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 35.000 €.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 6/11 -

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 18.07.2013, 9.00 Uhr, im
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden das
im Gebäudegrundbuch von Hohenlepte Blatt 3 eingetragene Gebäude,
errichtet auf dem im Grundbuch von Hohenlepte Blatt 405 (vormals 324)
eingetragene Grundstück
lfd. Nr. 1 des BV´s, Gemarkung Hohenlepte, Flur 10, Flurstück 566/91,
Barbyer Str. 4, Größe: 1.353 m²
Flur 10, Flurstück 568/91, Barbyer Str. 4, Größe: 76 m²
Gebäudeeigentum bestehend aus einem eingeschossigen Einfamilienhaus mit
ausgebautem Dachgeschoss, freistehend und unterkellert; Baujahr um 1930,
Modernisierung nach 1990, einemWerkstattgebäude (straßenseitig) massiv
mit Satteldach, Baujahr ca. 1950, einer Stallung, massiv mit Pultdach mit
Dachziegeleindeckung, Baujahr ca. 1950 sowie einem Garagen- und
Werkstattgebäude (gartenseitig), massiv, Baujahr ca. 1950.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Gebäudegrundbuch eingetragen
worden am: 20.09.2011.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 59.700 €.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 38/11 -
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Ihre Werbung
stehen.
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Sagen Sie „JA“ –

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. Mai 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013
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